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Schockfrost-Technik 
und Prunkcollier
Mit Flüssigstickstoff bei -196 Grad 
schockgefrostet: Diese spektakuläre 
Technik wurde bei der Bergung eines 
frühmittelalterlichen Kindergrabs im 
Allgäu erstmals angewendet. Außer­
dem in »Archäologie in den Bezir­
ken«: die gradiometrische Vermes­
sung einer Ringwallanlage (s. Foto 
0.) ganz in der Nähe der berühmten 
Jungfernhöhle; die Entdeckung ei­
nes mutmaßlichen Sakralbaus in der 
karolingischen Königspfalz Salz; ein 
frühbajuwarisches Gräberfeld bei 
Bad Füssing; ein außergewöhnliches 
Steinbeil bei Schwarzenfeld in der 
Oberpfalz; und das »Scherbler-Tref- 
fen« in Oberaudorf mit Keramik aus 
dem Unterinntal.

Mann von Neuessing gg] 
älter als 30.000 Jahre
In der aktuellen Sonderausstellung 
»Eiszeit« im Lokschuppen Rosen­
heim wird neben Rekonstruktionen 
eiszeitlicher Tiere auch eine wissen­
schaftliche Sensation gezeigt: der 
sogenannte »Mann von Neuessing«, 
gefunden 1913 im Altmühltal. Ging 
man bislang von einem Alter von 
18.000 Jahren aus, so ergaben neue 
Ci4-Datierungen: 34.700 bis 33.800 
vor heute. Er ist damit der älteste 
anatomisch moderne Mensch in Bay­
ern sowie - in der Vollständigkeit 
seines Skeletts - ganz Deutschlands. 
Aufgrund genetischer Analysen konn­
te das Gesicht des Mannes, mit dun­
kelbrauner Haut und dunklen Haa­
ren, rekonstruiert werden.

Wolfgang Czysz 
verstorben
Unerwartet ist Prof. Dr. Wolfgang 
Czysz am 19. Januar 2022 im Alter 
von 72 Jahren verstorben. Czysz war 
seit 1977 im Bayerischen Landesamt 
für Denkmalpflege tätig, ab 1990 als 
Leiter der Bodendenkmalpflege in 
Schwaben. Im Jahr 2000 erfolgte 
seine Ernennung zum Hauptkonser­
vator. Nach 36 Dienstjahren ging er 
2014 in den Ruhestand. Der Provin­
zialrömische Archäologe war auf 
vielfältige Weise in der Öffentlichkeit 
aktiv: Neben zahlreichen Publikatio­
nen und Ausstellungen waren insbe­
sondere seine anschaulichen Vorträ­
ge beim Publikum beliebt. Sein 
künstlerisches Talent zeigte er beim 
Töpfern, Zeichnen und Malen.
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